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h'ntk Ma',.Azsicht,g in ?.'kbra,la.
?,isl,infltön, 5. T,pt. Nach

dem Bericht deS Nikerlitniminiitkri'
in haben sich die Mais '.1ös,.1,trn

i Nkbrnök im Ängnst sehr gedrs
sert, sodak hier wie uch i nnsas
eine iliieseiiernte zu erwarte ist.

Neue liberale Vereinigung.
Iil einer rlsamuiliing het Brnii

erciarbciicc imd tHTirnindtfr Brau
chnt wurde Ticnstaz Abend ekile li
bewle 'erelnijiuziq ititi er dein Na
tuen Ncdrakla Trabes Union i!i
bcxtn Ccofluc" zur Pekämpfling der

ProinvttioiiLl'cstrevungl'n gestründet
C. L. SImmp ist Präsident der rie,
en Berbinduna lin.d Nndolvh Chlc
borad Schatzmeister und Sekretär.

Verschiedene Polizisten werden
von Süd Omzba' nach der Nordscite
übertragen wcrdm, wa ilwen tte.
legenhcit geg?ben werden soll, zu

ob sie sich als Sicherheits-Mannschafte- n

nncr GroUtadt eignen.

frt f
I Aus dem Staate. 1

Lincoln. Ani La Platte Fluß ist
unter bin Pferden eine Epidemie
ausgebrochen. Der staatliche Thier
arzt ist dorthin gefahren, um die Art
öer lankheit oussindig zu machen,

' Walthill.' Die auf derOmaha
.sieservation lebenden Indianer hat
um eine vier Tage währende Land,

wirthfchafts.Ausstellung veranstaltet,
welche am Dtenstag ihr Ende nahin
Die Ausstellung fand in einem gro
Bett Zelt in Macy statt und war die
erste derartige Slusstellung, welche
ie von öen Omaha Indianern der
anstaltet worden war. Tie ausae
stellten Feld rnd Gartenerzeugnisse
waren recht nett, besonders inter
cssant waren Produkte der Haus
Industrie, wie gewebte und selbst ge
färbte, Sachen. ' ,

Bahoo. Bei edlem Automobil
unfall, der sich Dienstag Nacht etwa
bier Meileivon hier ereignete, und
wobei der Kraftwagen von einer klei.
nen Brücke stürzteand der Schank.
Wirth I. A. Ncvak von Weston den
Tod, während sein Begleiter, X
Shandra, schwer verletzt wurde.
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lin'r Tmpftk w,kls Im

dkmbkk Iftfrd ,Virr ff ffstfMtffs,
ob obgletch tunt 9tt iiunfuni-fifsfi- l

PssiKkk ilf Anj,kkgnnk ,
wacht ttit&a, einen ((feiles Pio
zetz z (tltullrn, Gaben feit tniilihtim

Ärit,lr dknsklbkn erst af )ni
ikitt ghskK fliiiufrM- - tit Hck'
ft 3 r e ivurbta im lr utrn Monat ah(t
schlaffen nd bfr Ilrtheilsproch bil
ans fnult tniiliubrn.

In srigcm ürlhril ftflttrle der

Sticht, k ff l klar flritifffB, toaij die
sk Xarnpfrr nach .Mopensjanrn drei
zehnmal lnfitrlc 2xlarn Itf furbrrn
sgllten, al in nuniifllftt Zkttc gk
schähe. Xicfe Thatsache war dir beste

ud kinsach!te Vkk,chernst, aß die
Waaren dafür bestimmt waren, ihren
Weg ach Teutschland j finden, ob

gleich kö nicht direkt ein Beweis da
für war, dan diese 2'aaren für ri

ea Feind rötzbritsnniens bestimmt
Ware.

(sin llmstaod, der Licht aus die
Eudbestimmnng der Waaren warf,
war, da rine amerikanische Gesell
fchaft in drei Lochen zwanzigmal so

diel Schmalz nach Kopenhagen aus
geführt hatte, als in Jriedenszeite.

Anch Z!iichsenflkisch, das früher
nur i seriage Mengen nach Däne
mark exortirt wurde, wurde in gro
ßer Anzahl af den Schiffe gefun
den. Tiefe Büchsen konatcn äugen
scheinlich für niemand anders als
für dentsche oldaten bestimmt sein.
Auch betreffs der (ummifendnngen
sprach sich der Vorsitzende Richter in
ähnlicher Weise abfällig aus. J

Tie Dma vertagt.
. London, 16. Eept, Wegen hitz,.

ger Kämpfe zwischen de Äonserv.
tiven und Radikalen wurde die Tu
ms bis af Mitte November ver

DU U. a LÜCKE
Deuttcher Arzt
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?lkphe:
Office: Douglas 1363.

Reftden,: Harne? All.

sss. Uiolovtcliiner
Office 3(1:) Ujarnge ebaude, 15. ud

Hariiey Straße,
gegenüber dein Orpheum Theater,

Telephon Touglas 1438. '

Residenz 2101 Süd 16. Straße.
Teephon Touglas 3dH5.

Sprechst unden
10 bis 12 Uhr Vormittags. 2 bis
; 5 tthr Nachmittags.

'Omaha, Nebraska

Lr. Friedrich A, Sedlacek

Deutscher Arzt
eiftttt 27 Züd n, er6vft 13. und William Straß

Wohn,! 2509 6. 11.6t.
Lprechfluiide von 1 ti 6 Uhr Nachm,
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Phon,: Wohnung, l,ler24Z9
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Vorgeschrittenes Vadeville.
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um i n) n f 1 1 zu o t r 1 1 1 1 n
bt schn,krzslil!k!ide Uotl) für Brcind
rüimdfn besieht ul Eigelb, das man
mit frisch''. uiiZksalzener lgittler dir
riihrt. Hitrron ist all, zehn Minu
tm ans die Wiinde zu Ikgkn. bi!
die Entzündung schwindet. Auch

l Mittel zur Erlangung weißer
iinDe wirb Eigelb verwendet. Man
mischt zwei Totter mit 2 Teelöffel
feinstem Mandelöl. 3 UnM Rosen
rennet uns Unze Benzin, be
streicht damit zur Nacht die Hände
und bekleidet sie mit Glacehandschu
yen.

Um die Schlupflöchc-- r von
maulen oder Ratten erfolgreich zu
verschließen, wende man folgendes
Mittel an: Ein starker Zcuglappen
w'.ro mu ngenv einem Klebe toff be,

strichen, auf diesen streut man eine
recht dicke Lage gemahlenen roten
Pfeffer und klebt damit das Maus,
loch zu.

Marktberichte.

Süd.Omaha, 17. Sept. 1915.
Rindvieh Zufuhr 1000.
Beef Stiere, Markt langsam, schwach

Höchster Preis 3.50.
ährünge, gute bis beste $9.00

y.75.
Ziemlich gute bis gute $7.75

9.00.
Mittelmäßige - 56.757.75.

Heifers, Markt beinahe fest.
oche Stillers 1015 niedriger.

Corngesütterte BeeveS.
Gute bis beste, schwere Beeves
.09.50.
Mittelmäßige $S.25 8.80.
Ziemlich gute bis gute Z6.75

V.2Ö.

Gras'gefütterte Stiere, ausgewählt,
P6.00 .5.

Gute bis be te $$7.40 5.00.
Mittelmäßige bis gute ' $6.85

7.411.

Mittelmäßige $6.006.85.
Kühe, Markt beinahe fest.

Gute bis be te $6.507.2!;.
Ziemlich gute bis gute $5.25

v.vu.
Mittelmäßige $4.005.23.

Kras.gefüttertc' Kühe $6.006.50,
Gras-gefütter- te HeiferS $6.507.00
Ttockers und Feeders, Markt fest.

Gute bis bcite Feeders $7.40
7.75.

Ziemlich gute bis gute FeederS
$6.707.40.

Gute bis beste StockcrS 57.85
a:65.

Ziemlich Auk bis gute $6.75
7.85.

Mittelmäßige $5.506.50.
Stock Heifers $6.007.00.
Stock Kühe $1.506.25.
Stock 5kälbcr $6.008.00.
Beal Kälber $8.0010.00.
Biillö, Stags usw. $5.006.50.
Schweiue Zufuhr 4400. Markt
schwach, 25 niedriger.

Durchschnittspreis $6.456.80,
Höchster Preis $7.60.

Schafe Zufuhr 15,500. Markt fest.

Kammer, caril tangiam, rneorlger,
Höchster Preis $8.40.

Läminer, Markt 10 15höher.
Gefütt. Mutterschafe $4.50 5.35.
Jährlinge, gute bis beste $5.75
bM).
Kefütt. Jährlinge $6.007.00.
Widder, gute bis feste $5.005.50,
Gefiitt. Lämmer $7.758.25.
Ml,ttcr.Schafe $5.005.40.

, Chicago Marktbericht.
Rllidvieh Zufuhr 2,000. Markt
fe,t.

Jährlinge $10.40.
HeiferS $9.30.
Stiere $9.85.

Höchster Preis, Corn.gefütterte
?eeueö $10.25.
Stillers $.A1.
Schweine Zufuhr 14.000. Markt
25 niedriger als Mittwoch.

Durchschnittspreis $6.707.60.
Höchster Prei $8..'iO.

Schafe Zufuhr 7,000. Markt
Native stark, Western 1015 nie
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ccnnrri Dien t.t'wxte, wie t;n
.'.illti.'uch oorldirtrl'cit sie sind

über eile ausdrücke drhfat, weil sie

mit Mallo gemail-'-
t siiid. Selten

&e da ReM'I'i'uch durch, und
Sie werden viele, viele aulc Dinge
entdecken, die Sie delikater, billiger
,:,id leichter mit Malla herstellen
können.

Um jeder deutschen Haiiösrau in
der Stadt lelegenkeit zu qebeiige
nau zu prüfen, was Mallo ist und
wie es gebraucht werden kann, wer
den die Anötrager der Tribüne"
am Samstag, also morgen, jeder
Leserin euieS der Im b schen Mall
Rezeptbücher ushändigkn, und wir
sind überzeugt, das; ihnen dasselbe
viele nützliche Winke bei der Her,
stellung der verscheidensten Telika
tessen, Speisen und Kompotts geben
kann. Wir vorweisen auf die An,
zeige an anderer Stelle des Blattes

Karl Kauf über den Alliirten.Pnmp
Karl Kauf aus Hastings schreibt

an die Tribune: Merkst Tu was,
Freund? Da England uns nicht in
den Krieg zerren konnte, will es uns
jetzt die Hände binden in finanzieller
Hinsicht.

Erstens, ist unser Geld festgelegt,
haben wir keine Gelegenheit, uns
aus dem Weltmarke großzugig geb
teiid zu machen.

'

Zweitens, wenn unsere Eier in
den Korb der Allurten gelegt sind,
muß Onkel Sam den Korb tragen
helfen, daß seine Eier nicht zerbro,
chen werden.

Mit anderen Worten,' wenn es
zum FneoensZchluß kommt, muß
Onkel Sam England feilschen helfen
für seine eigene Slcherstellung.

Das Geld, das die Alliirten etzt

borgen wollen, sind ste schon langst
schuldig.

Personalien..

Herr August Clasen der vor et
wa zwei Jahren Omaha verließ und
nach St. Joseph. Mo,., verzog, ist
nach hier zurückgekehrt und zwar mit
trau und Kind, da er sich unter
dessen verheirathct hat. Er hat eine

teuung als Verkaufer im Kleider
bei der Burgeß

Nash Co. angenommen. Herr Cla- -

scn war rn deut chen Kreisen, be- -

sonders unter unseren deutschen Sän.
gern wohlbekannt und würde' er sich

freuen, wenn ihn seine Freunde an
seinem neuen Platz besuchen wür-
den. .

Frl. Tillie Plocger von Platts
mouth und Herr Julius Engelkemeir
aus Nehawfa wurden am Mittwoch
Nachmittag, von Rev. Chas. W. Sa
vidge in dessen Office im Brandeis
Theater getraut.

Herr L. Janskowski ist von einem
sünfwöchentlichm Aufenthalt in
San Francisco und feiner frühere
Hcimath, Pueblo, Colo., wieder
heimgekehrt. Die Panama.Ausftel,
lung hat ihm fthr gut gefallen, und
er sagt, er habe überall Leute von
Omaha angetroffen.

Populäre ShmphonieKonzkrte.
Es ist eine Bewegung im Gange,

im Auditorium während des Win
ters bolksthümliche Shinphonie llon
zerte zu populären Preisen zu veran
stalten.

Dies würde sicherlich einen Schritt
vorwärts .in der rechteil Richtung
bedeuten, denn die Vürgerschaft von
Omaha hat bei vielen Gelegenhei.
teil,' zuletzt noch bei den, großen
Bunbessangersest, seinen Kunstsinn
in musikalischer Hinsicht bewiesen.
Meist waren jedoch die 5toi,zertprci.
ie so hoch, oatz sich nur die Bemit.
teilen den Genuß derselben leisten
konnten. Wenn nun gute Konzerte
zu Preisen, die eoermann erschivin
gen kann, veranstaltet werden, so
kann gar kein Ziveifel bestehen, daß
dieselben stets gut besucht werden
würden. .

Die großartigen Konzerte während
de Sängersches haben gezeigt, daß.
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Es giebt kein
Ausfragen

unserer
Knabenschuhe!

Cin richtig?? kbZafZer rnnfri-kamsc- hrr

Junge voll von

LebenSgeist kam durch s
kchuHieser gvyen im, ein kzun

S?iffr Tramp drch Piskrufls.
Tehalb widmen wir Knaben-schuh- en

besondere Auftnerksazn
keit. CS erfordert einen on

tze?gvök)n!ichcn Schuh für den
Knaben, Uns,

TEEL
HOD
HOES

fin5 mchekMSBNö, Knaben
jschuhe sie werbe sich wi

''sen tragen. D.Äsaile Schuh

M bis Schuk. -

,KLengri!ßsn 55; $350
Hernngrößsn,

ttZ 15 $2.00

ß rexei
11419 Farnam Str.
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William Sternberg

Deutscher Advokat
Zimmer 050854 Omaha National

Bnk ebäude.

Tel. Dougla, 9S2 Omaha, Ntd.

Wo j'iinpn Männern gelehrt

wird, vorwärts zu kommen

Y.M.C. A.

ABENDSCHULE
Klassen 30 Wochen

Architektur, Zeichnen $18
Arithmetik, Schnellrechnen ....$12
Buchhaltung $18
Gefchäfts-Korrefponden- z $12
GeschäftssEnglisch ........... .$12
Schönschreiben .; $12
Stenographie und Maschinen

schreiben ...$27
Buchstabiren $ 5
Lesen. Schreiben. Arithmetik ..$15
Zivildienst (24 Wochen) $17
Skizzenzeichnen (14 Wochen) ..$ 9
Multigraph (voller Kursus) ..$15
Algebra (per Monat) 4
Englisch für Ausländer (per

Monat) $1.50
Andere Klassen beginnen 11. Okt.

Schul-Abtheilun-

I. W. Miller, Sekretärr.
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I.ü Cctiitt en Masse- - hinströmte
und dte bette vl'iinlq ,',a,k im ölita
t! ?,rbra?k (iblvdl

Ter iueftorenmtfi bat Attraktw- -

n c vorgslcli.'n IomuM foiu tmd.
l'iiuft de Au.ileücrS tote dc4 Be- -

fitchors, die iiiiiTiliiiut itud lehrreich
!!t;ö. Äbcr ittcht mir deshalb ollem
dringt er us einen z.i!,Ire!ch? ik
such, ö.'ein, die Association hat sich

ein grösiered icl geseht. Im Besiü
eines der schl'iijten AusjiellliNiZöplase
in, mit grchen und bequemen

rikunen und einer vi'rziinlicheli
Rennbahn, beabsichtigt die Verein!
gung (falls durch zahlreichen Besuch
hinreichend. unterstützt), die Douglas

ounty air zu einer grohcn Di
zu gestalten smvoh!

fiir die östlichen Couiitics von Ne
braska, wie für diejenigen votn weit.
lichcn Jama, SüS-Takot- Missouri
und 5lansas. Ta Omaha bestimmt
it, o,e grvkte Stadt in der Mi s.

souri Valley Region zu werden, wäre
es nur paZicnd und ,rccht, jeden
Herbst eine grofze landwirthschastliche
Ausstellung der Produkte dieses

amerikanischen Nilthales" in Oma.
a, dem Thor dcö Westens", zu

veranitaiten.

Frecher Straßenbaljn'llcberfall.
Zwei falsche Scknurrbärte traaen.

de und bewaffnete Banditen bestiegen
onncrimg Abend gegen 10 Uhr

ütfe 44. uns X! Straße, SüöOma.
ha, einen unbesetzten Strakenbahn.
wagen. Plötzlich sahen sich sowohl
der Wagenlcnker wie der Schaffner
ie einem geiaoenen Revolver gegen
über, worauf sie mit Bereitwillig,
keit der Aufforderung zur Heraus,
gäbe ihrer Gelder Folge leisteten.
Die Banditen sackten $17.80 ein und
entfernten sich, nachdem sie noch höf-
lichst für die Gabe ihren Dank aus.
gesprochen.

Aus Nebraska Cith
und Umgegend!

Anwalt W. F. Moran und Jean
Cobbey, Vertreter der Unterzeichner
der, Petition für Einführung des
deutschen Unterrichts in den städti
schen Schulen, erschienen am Mitt
woch Abend ssor dem Schulrath und
erklärten iin Namen ihrer Klienten,
daß sie gegen den Schulrath eine ae

,ujiiiaje läge einteilen - würben.
falls hpor Mnm tTnHsfif,.& Kosn.

erwägung ziehen würde. !ber Schul
rary unternahm jedoch in dieser An
gclegenhett noch keine weiteren
Schritte.

Der Report des Schatzmeisters des
Ächulraths weist einen Kassenbestand
von 'J,2MM auf.

Der virma L. F. Cornutt & Bon
wurde die Kohlentteferuna für die
Schulen übertragen, da sie das nie
engste Angebot eingereicht hatten.

Unter den iin County Hospital in
Oinaha graduierten Krankenpflege
rinnen befand sich Frl. L. D. Cook
von hier, Tochter von. Frau G. F,
Cook.

Unter den Auspizien der Her,
manns Söhne fand am Donnerstag
Nachmittag die Beerdigung von Ckir.
Beutlec statt. Tie zahlreiche Bethet
ligung legte laut Zeugniß ab von
der äelicbtheit, welcher sich der Vcr
storbene zur Lebenszeit erfreute,
Tie Leichenfeier fand in der evan
gelticheil Bethel.Kirche statt. Herr
Pastor W. R. Schul, hielt, die Lei
chenrcde. Als Bahrwchtrager fun
gierten: William Ziels, B. O. Brug
man. Abe Billings, E. A. Beason,
Chas. H. Hubnec und P.,J. Hand.
Die Leiche wurde auf dem Wyuka
Friedhof beigesetzt.

Eins Frau Kcitie Need ans
Denver, eine professionelle Bettlerin,
welche sich als Nriippel ausgiebt und
mit Krücken niherhumpelt, ,um Mit.
leid zu erregen, wurde gestern mit
ilirer etwa ?.jahrtgen Tochter in
Haft genommen. Sie versuchte aus
dem Zimmer der Polizei . Matrone
durch die Fenster zu entkomn?:.
wurde jedoch bei ihrem Vorhaben
abgesaßt.

ht.
l'uniiwr. Mi! kt 0 IT. tirdrijiT.

Höchster Preis $S.r,0.
S.'stwes $.b).

.aiisiiS lit Marktbericht.
Üünddich-Ziis.- ilzr 1,000. Markt
Iiu'i!f0iu,fi'!t.

iüulmiie $0.00.
iü!)c und HelftrS, Markt fest.

ttockers Markt flrfti.

etrtrfiT, Markt flau.
.(toTjer, Markt fest, sckzmach.

Schweine Ziisnhc 2.0M. .Markt
1015 niedriger.

Durchschnittopreis $6.507.75.
Höchster Preis $.00.

Schafe Zufuhr 10.000. Markt
langsam, fest.

Lammer, höchster Preis $3.10.
St. Joseph Marktbericht.

Ninddieh Zufuhr 500. Markt fest.

Jährlinge $9. 5.
Iälirlinge $9.50.
Schweine Zufuhr 2,500. Markt
leichte 10 15 niedriger, andere 15

25 niedriger.
Durchschnittspreis $6.507.85.
Höchster Preis $7.90.

Schafe Zufuhr 5.000. Markt fest.
Höchster Preis $3.25.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 16. Sept. 1915.
Turkey Weizen

Nr. 2. 106107
Nr. 3. 105106

Harter Weizen
Nr. 2. 104106
Nr. 3. .103--4-05

Nr. 4. 94102
Weißer Frühjahrsweizen

Nr. 2. 103105
Nr. 3. 103104

Dururn Weizen
Nr. 2. 969612
Nr. 3. 959512
Niedrigster Grad 88-- -- 94

Weißes Korn
Nr. 2. 6814 6812
Nr. 3. 686812
Nr. 4. 672681
Nr. 5. 671468
Nr. 6. 671.68

Gelbes Korn
Nr. 2. 69 70-Nr-

.

3. 69y2 70
Nr. 4. 6914693,4
Nr. 5. 69 69it
Nr. 6. 6812683,4

Korn
Nr. 2. 681269
Nr. 3. 6814 6812
Nr. 4. 67346814
Nr. 5. 671263
Nr. 6. 671468

Hafer
Nr. 2. 35i435i
Nr. 3. 343435
Nr. 4. 341235
Standard Hafer 334- - --3312
Futtergerste Nr. 1. 4552
Malzgerste 4043

Roggen
Nr. 2. 851286
Nr. 4. 85 85iz

Kansas City Getreidebericht.
Geliefert von der Firma Logan

& Bryan, Mitglieder aller Haupb
börfen. 315 Süd 16. Str., Omaha,

Kan as Etty, 16. Sept. 1915.
Harter Weizen

Nr. 2. 103108
Nr. 3. 102106
Nr. 4. 101106
Gemischter harter Weizen 102

Rother Weizen
Nr. 2. 112114
Nr. 3. 104112
Nr. 4. 101105

Gemischtes Korn
Nr. 2. 69
Nr. 3. 68
Nr. 4. 6712

Gelbes Korn
Nr. 2. 701271 .

Nr.' 3. 691270
Weißes Korn

Nr. 2. 691z
Nr. 3. 68 ! 69
Nr. 4. 67

Gemischter Hafer
Nr. 2. 34 12 35
Nr. 3. 33-- 34

Weißer Hafer

Ursache äscherte am Mittivoch dentition zu verwerfen, nicht in' Wieder
Fleischerladen von Walter Sapp ein
Lichts ließen die gierigen Flammen
vom ganzen Gebäude übrig, als die
nackten Wände. Der angerichtete

chaden beträgt etwa $1,500, Wer,

icheruna SUCH).
Guide Rock. Der 9.jährige Sohn

von 'Herrn und Frau I. V, Cray,
welcher am Montag von eineni
Baum stürzte und schwere Fleisch
wunden davontrug, wurde am Mitt.
woch nach Omaha in ein Hospital ge
bracht, weil man befürchtet, dak
vrand yinzmreten könne.

Lincoln. Tie Wittwe des bei der
Arbeit ums Leben gekommenen Mau
rers Harry Pettcngill, worüber wir
gestern berichteten, wird gemäß der

Äestimmitngen des Arbetter.Entfchä
digungsGcsetzcS eine Summe von

$3,500 ausgezahlt erhalten nebst

Beerdigungskosten bis zu $100.

Teö Moiueö.
Vor ciniaen Tagen lasen wir in

der Taglichen Omaha Tribüne, daß
die Teutschen in Nebraska ihren
Banken erklärt hätten, falls selbige
geneigt waren, cm der Riesenan leihe,
welche England und Frankreich in
Amerika zu 'machen gedenkt, theil,
zunehmen, sie ihre Gelder aus den
Banken ziehen würden. Auch hier
m Des Moines Hort man hier und
da unter bemittelten Deutschen, wel
che Gelder in den Banken haben,
daß sie dasselbe thun würden, indem
sie zu den englischen
welche sie als Sicherung oder Deckung
der Anleihe oekoinmen wurden, kein
rechtes Zutrauen haben.

B. F. Wur, deutscher Opti.
ker. Augen untersucht für Brillen.
440 Brandeis Gebäude, Omaha. Nr. 2. 3710 33

Nr. 3. 36 ia


